
 

 

Quelltor - Corona – die Krone trägt Jesus 15.03.2020 

Viele Fragen und Ängste wegen Corona? 

• Angst vor der Pandemie 

• Angst vor dem Tod 

• Angst vor Mangel, Essensknappheit (Hamsterkäufe), Arbeitslosigkeit (Hotel & Gastro-

nomie, aber auch alle verbundenen Zulieferer!) etc. 

Was können wir tun? 

1. Hygienevorschriften einhalten! Weise sein! 

Hände waschen, nicht ins Gesicht fassen, in die Ellenbeuge niesen oder im Freien 

nach außen weg nießen!  eigentlich selbstverständlich! 

Zu Hause auskurieren! Als Teil der Risiko Gruppe die Öffentlichkeit meiden! 

2. Gottes Nähe suchen!! Er ist dein Anker und dein fester Fels!! Er ist dein König!! 

„corona“ bedeutet Krone, bei vielen trägt momentan die Angst die Krone im Leben, 

bei uns Söhnen und Töchter Gottes sollte Jesus die Krone tragen, nicht unsere Angst! 

Wenn du Angst hast, dann bete, dass Gott dich frei setzt! Er ist dein Schutz und dein 

Heil! 

Phil 4,6 HfA Macht euch keine Sorgen! Ihr dürft Gott um alles bitten. Sagt ihm, was 

euch fehlt, und dankt ihm!  

Phil 4,7 Und Gottes Friede, der all unser Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und 

Gedanken im Glauben an Jesus Christus bewahren. 

Es ist kein Zufall, dass unsere Gemeindefreizeit in 2019 „In Gottes Hand“ hieß!“ 

 Betet Psalm 91 und Psalm 23 über euer Leben! 

Jes 62,3 ELB Und du wirst eine prachtvolle Krone sein in der Hand des HERRN und ein 

königliches Diadem in der Hand deines Gottes. 

• Hebr. für Krone = atarah, auch ein weiblicher Vorname. Bedeutung: wie von 

einem Ring umgeben zum Schutz vor Angriffen 

• Hebr. für „prachtvoll“ = tipharah vom Wortstamm paar. Bedeutung: schön, 

herrlich, mutig, majestätisch 

• Wir sind „in der Hand des Herrn“! => Gemeindefreizeit  2019 „In Gottes 

Hand“ 

•  Im übertragenen Sinne: „Wir sind ein mutiger, majestätischer Ring zum 

Schutz vor Angriffen in der mächtigen Hand unseres Gottes!“ 

3. Sei dir bewußt welcher Geist in dir lebt!! 

2Tim 1,7 HfA Denn Gott hat uns keinen Geist der Furcht gegeben, sondern sein Geist 

erfüllt uns mit Kraft, Liebe und Besonnenheit. 

In unseren Entscheidungen in den letzten Tagen haben wir immer wieder einerseits 

gebetet und andererseits die Empfehlungen der Gesundheitsbehörden angesehen. 

Aber wir haben NIE eine Entscheidung aufgrund von Furcht oder Angst getroffen. 



 

 

Gottes Geist erfüllt uns mit Kraft durch die Krise zu gehen, mit Liebe für Andere in 

der Krise da zu sein und mit Besonnenheit weise Entscheidungen zu treffen. 

4. Krisen sind Chancen für persönliches Wachstum! 

Krisen sind nicht nur negativ – Krisen sind Chancen! Krisen haben auch Positives, 

denn sie zeigen, was in uns steckt!  

Erst einmal bringt die Krise hervor, was bisher dein Fundament ist: Angst oder Ver-

trauen zum Beispiel! 

Und dann hast du die Chance in der Krise zu wachsen. Die richtigen Prioritäten und 

die richtigen Entscheidungen zu treffen. Und du wirst besser herauskommen, als du 

reingegangen bist! 

5. Es ist eine große Chance für das Evangelium! 

Wir wissen das solche Krisen immer wieder eine große Chance für das Evangelium 

sind. In jeder großen Not sind auch immer viele Menschen zum Glauben an Jesus ge-

kommen. 

• Stelle dich zur Verfügung! 

• Sei Salz und Licht! 

• Bete für offene Türen, damit du ein Zeugnis sein kannst! 

 

1Sam 12,19 Sie flehten Samuel an: "Bete doch für uns zum Herrn, deinem Gott, dass wir 

nicht sterben! Wir haben schon so viele Sünden begangen, und jetzt haben wir es auch noch 

gewagt, einen König zu verlangen!" 

1Sam 12,20 "Ihr müsst keine Angst haben", beruhigte Samuel das Volk. "Ihr habt zwar ein 

Unrecht begangen. Doch seid von jetzt an dem Herrn treu, und dient ihm von ganzem Her-

zen! 

1Sam 12,21 Kehrt ihm nie mehr den Rücken! Lauft nicht toten Götzen nach, die es über-

haupt nicht gibt! Sie nützen euch nichts und können euch nicht helfen.  

1Sam 12,22 Der Herr aber hält sein Versprechen: Er lässt euch nicht im Stich, denn er hat ge-

rade euch zu seinem Volk erwählt.  

1Sam 12,23 Auch ich werde weiterhin für euch beten. Denn wenn ich damit aufhörte, würde 

ich Schuld auf mich laden. Auch in Zukunft will ich euch lehren, was gut und richtig ist.  

1Sam 12,24 Ehrt den Herrn, und dient ihm treu von ganzem Herzen! Vergesst nie, wie viel er 

schon für euch getan hat! 

1Sam 12,25 Wenn ihr euch aber wieder von ihm abwendet, werdet ihr und euer König um-

kommen!" 

Gebet  


